
UTZENHOFEN. Die Wassergebühren
werden von 1,12 Euro pro Kubikmeter
auf 1,15 Euro (plus Mehrwertsteuer)
erhöht. Das beschloss die Verbandsver-
sammlung des Zweckverbandes zur
Wasserversorgung der Prönsdorfer
Gruppe. Die Erhöhung gilt ab 1. Janu-
ar. Alle anderen Gebühren und Beiträ-
ge bleiben unverändert.

Die Neuberechnung derWasserver-
brauchsgebühr sowie der Neuerlass
der Wasserabgabesatzung und der Bei-
trags- und Gebührensatzung waren
die zentralen Themen bei der Ver-

sammlung. Geschäftsleiter Herbert
Braun präsentierte den aktuellen Ge-
bührenbedarf und die Beitragskalkula-
tion für die Wasserversorgungsein-
richtung bis 2016. Obwohl die Kosten
für dieWasserversorgungseinrichtung
gestiegen seien, werde die Verbrauchs-
gebühr nur umdrei Cent erhöht.

Die Beiträge für die Grundstücksflä-
che von 90 Cent pro Kubikmeter und
für die Geschossfläche von 8,60 Euro
pro Kubikmeter plus sieben Prozent
Mehrwertsteuer wurden beibehalten.
Nach eingehender Diskussion wurde

einstimmig beschlossen, den Wasser-
preis zu erhöhen. Ebenfalls wurde der
Wasserabgabesatzung und die Bei-
trags- und Gebührensatzung zur Was-
serabgabesatzung vorbehaltlos zuge-
stimmt. Die Satzungen werden im
Amtsblatt des Landkreises Neumarkt
veröffentlicht. Infos gibt es auch bei
der Geschäftsstelle in Utzenhofen un-
ter Telefon (0 96 25) 3 39.

Die Analysen der Wasseruntersu-
chungen hätten ergeben, dass die An-
forderungen der Trinkwasserverord-
nung erfüllt werden. (abc)

Wasserwird ab 1. Januar teurer
GEBÜHRENDas beschloss der Zweckverband zurWasserversorgung der Prönsdorfer Gruppe

BERG. Die Aktion „Handys clever ent-
sorgen“ des Bayerischen Umweltmi-
nisteriums wurde von einem Schul-
wettbewerb begleitet, bei dem die
Schüler Handys sammelten. Umwelt-
minister Dr. Marcel Huber hat gestern
die 30 erfolgreichsten Schulen ausge-
zeichnet – darunter auch die Schwarz-
achtal-Mittelschule Berg. Huber sagte:
„Die Aktion ist die größte, flächende-
ckendste und erfolgreichste Samm-

lung, die bisher in einem Bundesland
umgesetzt wurde. Über 2000 Schulen
haben 40 000 Althandys gesammelt.
Sie haben damit einen wichtigen Bei-
trag zum Umweltschutz und Erhalt
der natürlichen Ressourcen geleistet.“

Von 30. April bis 30. Juni wurden
für die Aktion in Schulen, Behörden,
Unternehmen, Hochschulen und
Krankenhäusern insgesamt 70 000
Handys gesammelt.

Berger Schüler sammelten fleißig

BERG. Adventliche Lieder sind beim
Europäischen Adventskonzert in der
St.-Vitus-Kirche der Schwarzachtal-Ge-
meinde Berg höchst professionell vor-
getragen worden. Mehr als 250 Besu-
cher dankten den Interpreten ausWal-
ce in Oberschlesien, Berg in Oberöster-
reich und Berg in der Oberpfalz am
ersten Adventssonntag mit viel Ap-
plaus für das Konzert. Organisiert
wurde das vorweihnachtliche Konzert
von der Berger Gemeinderätin und
Partnerschafts-Referentin Anita Vogel.

Bürgermeister Helmut Himmler
und Pfarrer Werner Müller als Gastge-
ber sagten, sie freuten sich sehr, dass
dieses Konzert die Freundschaften un-
ter den Musikern noch vertiefe. So
werde auch wenige Tage vor Weih-
nachten ein kleiner Beitrag zur wichti-
gen Völkerverständigung geleistet.

Impulsiv eröffnete das oberschlesi-
sche Blasorchester aus Walce unter
der Leitung von Marek Smiech die
Veranstaltung mit dem „Concerto
d’Amore“. Der Kirchenchor St. Jako-
bus aus Sindlbach unter der Leitung
von Eva Hierl-Wittig schloss sich mit
„Machet die Tore weit“ an. Dem folg-
ten die Eismannsberger Saitenmusik
mit dem Stück „Der Franziskaner“
und die Bläsergruppe der Musikkapel-

le Berg-Rohrbach mit „Is wohl a schea-
ne Zeit“. Ebenso wie die anderen Teil-
nehmer begeisterte auch die Sänger-
runde aus dem oberösterreichischen
Berg unter der Leitung von Josef Kai-
nedermit „Nachtn spat so uma neune“
und dem „Magnifikat“ sowie der Vier-
Gesang des Kirchenchors Berg-Rohr-
bachmit demAdventsjodler.

Meditativ wurde es, als Helene
Edelmair auf der Harfe spielte. Ob-
wohl sie noch so jung sind, überzeug-
ten die „Berger Flötenkinder“ Heike
Grasenhiller, Vinzenz Nießlbeck und
Elisa von Prittwitz unter der Leitung
von Waltraud Heidingsfelder mit ih-

ren Flötenstücken. Richtig weihnacht-
lich wurde es zum Schluss des Kon-
zerts, als der Kirchenchor Sindlbach-
Gnadenberg mit Unterstützung des
Blasorchester Walce das „Cicha noc“
(Stille Nacht) auf polnisch anstimmte.
Alle Zuhörer sangen am Ende „Stille
Nacht, heilige Nacht“.

Einig waren sich Bürgermeister
Helmut Himmler, seine Kollegen Ber-
nard Kubata aus Oberschlesien und Jo-
sef Pernsteiner aus Oberösterreich so-
wie die Partnerschafts-Referenten
beim Festakt im Gasthaus Knör: Die-
ses Europäische Konzert kurz vor
Weihnachtenwar das bisher schönste.

Musiker aus drei Ländern
stimmten auf denAdvent ein
KULTURDas Europäische Kon-
zert in Bergwar ein voller Er-
folg. Und die Verbindung der
drei Partnergemeindenwur-
de noch vertieft.
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VON HANS STEPPER

Viele Chöre und Musikgruppen trugen adventliche und weihnachtliche Weisen
beim Europäischen Adventskonzert vor. Foto: Stepper
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HINTERGRUND

➤ Austausch: Das Konzert findet in je-
dem Jahr in einem der drei Länder statt.
➤ 2013: Kommendes Jahr treffen sich
die Europäer aus den beiden Bergs und
Walce im oberösterreichischenMühl-

viertel.
➤ 2014: In zwei Jahren ist das Treffen in
Oberschlesien, um die Freundschafts-
bande zwischen den Partnergemeinden
weiter zu festigen. (npp)

Röthbrücke ist wahrscheinlich bis Weihnachten fertig
BERG.Wenn das Wetter mitspielt, sollen die Arbeiten an
der Röthbrücke am alten Ludwigskanal bei Berg bis
Weihnachten fertig sein. Das erklärte gestern Willibald
Schweiger, stellvertretender Dienststellenleiter der Fluss-
meisterstelle, auf Anfrage des Tagblatts. Nachdem in die-
ser Woche die Stahlträger auf die Beton-Fundamente an

den Ufern befestigt worden sind, werden seit Dienstag
die knapp 60 Hölzer angebracht. In der kommendenWo-
che soll das Geländer fertig werden. Auf der Baustelle ha-
ben sich Sachgebietsleiter Thomas Plagemann, Schwei-
ger und ein Vertreter des bauüberwachenden Architek-
turbüros vom Fortschritt der Arbeiten überzeugt. (npp)

MITTELBAYERISCHE CLUB REISE

Anmeldung erbeten bis: 14 Dezember 2012

Infos und Anmeldung:
www.mittelbayerische.de/reise oder beim Veranstalter:
M-tours Live, Tel: 0941 - 29 70 80, E-Mail: info@m-tours-live.de

Club Mitglieder

sparen!

Madeira
Blumeninsel im Atlantik

€

€

Leistungen u.a.:
• Flug ab München
• 7 x Ü/F im 5-Sterne-Hotel in Funchal
• 6 x Abendessen im Hotel
• traditioneller Folkloreabend inkl.
Abendessen

• Ganztagesausflug Westfahrt
• Ganztagesausflug Ostfahrt
• Halbtagesausflug Funchal und Bota-
nischer Garten

• Halbtagesausflug Eira do Serrado –
Curral das Freiras – Monte

Exotische Flora und Fauna, eindrucksvolle
Berge und großartige Küstenpanoramen –
Naturliebhaber werden begeistert sein. Ge-
nießen Sie Ihren Aufenthalt im eleganten
5-Sterne-Hotel am Stadtrand von Funchalmit
luxuriösem Spa und größter Außenpoolland-
schaft der Insel.
Anmeldung erbeten bis: 9. Januar 2013

Reisepreis pro Person im Doppelzimmer
Einzelzimmer: 1298,- € (Aufschlag 173,- €)
Zuschlag für Nicht-Clubmitglieder: 20,- €

Sa. 07. Februar bis
Sa. 14. Februar 2013

1.125,-

TeneriffaTeneriffaTeneriffa
Insel des ewigen Frühlings

Leistungen u.a.:
• Flug ab München
• 7 X Ü/HP im 4-Sterne Hotel in
Puerto de la Cruz

• Inselrundfahrt
• Ganztagesausflug Masca & Garachico
• Ganztagesausflug Taganana und Mer-
cedeswald inkl. Weinprobe und Tapas

• Ganztagesausflug La Orotava &
Cañadas del Teide

• Besuch des Faschingsumzugs in
Puerto de la Cruz

Genießen Sie unterhaltsame und erhol-
same Tage auf der „Insel des ewigen Früh-
lings“, die damit wirbt, fast immer
Sonnenschein und angenehme Tempera-
turen zu haben und erleben Sie den zweit-
größten Karneval derWelt.

Reisepreis pro Person im Doppelzimmer
Einzelzimmer: 1265,- € (Aufschlag 166,- €)
Zuschlag für Nicht-Clubmitglieder: 20,- €

Fr. 15. Februar bis
Fr. 22. Februar 2013

1.099,-

Unser Klassiker
im Frühling
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